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Herren Bezirkliga

DJK Villingen : TTC Klettgau 
Mittwoch, 02.03.2022, 17:00 Uhr

Goldmann fixiert zwei Punkte für die DJK Villingen

Großer Jubel herrschte am Mittwochnachmittag beim Heimteam von der DJK Villingen, als Reinhardt
Goldmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Klettgau perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christoph Sauter, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber von der DJK
Villingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 5:11, 11:5, 11:7, 11:6-Erfolg gegen Petzmann / Müller kamen Haugg
/ Sauter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Godoy / Schilling wurden Franz / Franz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Keinen Zähler beisteuern konnten Goldmann / Vett im Match gegen Isele / Spitznagel, das 0:3
verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Chancenlos war Michael Haugg gegen Markus Schilling nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:5, 3:11, 13:
15 war nicht zu holen. Manuel Franz bekam es nun mit Gabriel Godoy zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Manuel Franz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Beim 3:1-Sieg von Christoph Sauter gegen Markus Isele ging nur Satz 1
verloren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Reinhardt Goldmann und Christoph Petzmann,
bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Silvio Franz kam mit der Spielweise von Werner Spitznagel am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Beim Erfolg von Markus Vett gegen Patrick Müller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler der DJK Villingen und TTC Klettgau in die Box. Michael Haugg
wehrte eine 1:0 Satzführung von Gabriel Godoy ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Manuel Franz beim 13:11, 11:6, 11:9 gegen Markus
Schilling. Christoph Sauter gelang es Christoph Petzmann zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Reinhardt Goldmann seinem Gegner Markus
Isele beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der DJK Villingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Klettgau geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen den TTSV Mönchweiler II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Villingen

Doppel: Haugg / Sauter 1:0, Franz / Franz 0:1, Goldmann / Vett 0:1 
Einzel: M. Haugg 1:1, M. Franz 2:0, C. Sauter 2:0, R. Goldmann 1:1, S. Franz 1:0, M. Vett 1:0 

 TTC Klettgau
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Doppel: Godoy / Schilling 1:0, Petzmann / Müller 0:1, Isele / Spitznagel 1:0 
Einzel: G. Godoy 0:2, M. Schilling 1:1, C. Petzmann 1:1, M. Isele 0:2, P. Müller 0:1, W. Spitznagel 0:
1


